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Frank Sinatra be-
dankte sich das
Akkordeon-Or-
chester für die
jahrelange gute
Zusammenarbeit
und Orchesterlei-
ter Hans Petersen
überreichte Haus-
dame Walburga
Birke eine aktuel-
le CD der „Diemel-
spatzen“. Die Mu-
siker des Akkorde-
on-Orchesters be-
dankten sich für
den Applaus der
Zuhörer mit einer
Zugabe. (nh/mow)

BAD AROLSEN. Ein vielfälti-
ges Musikprogramm präsen-
tierte das Akkordeon-Orches-
ter „Diemelspatzen“ in einem
Konzert in der ars vivendi Se-
nioren-Residenz in Bad Arol-
sen. Das in Usseln gegründete
und seit 58 Jahren bestehende
Orchester gastierte bereits
mehrfach in Europa und Ame-
rika.

Mit Musikstücken aus der
neuen CD wie „Amsel-Polka“
und „Böhmischer Traum“
nahmen die 13 Musiker des
Akkordeon-Orchesters unter
Leitung von Hans Petersen die
Zuhörer auf eine musikalische
Reise mit. Mit „My way“ von

Diemelspatzen halten die Treue
Auftritt der Usselner Musiker mit einer Reise durch die Welt – Vorstellung der neuen CD

Musik für die Bewohner der Seniorenresidenz ars vivendi: Das Akkordeon-Or-
chester „Diemelspatzen“ während ihres Auftritts. Foto: nh

Entwicklung im Bereich der
Straftaten und Unfallzahlen
vom Jahr 2011 bis heute. Not-
rufe und Diensteinsätze wer-
den nach einem festgelegten
Prioritätenschema abgearbei-
tet.

Durch zunehmende Einsät-
ze zu überregionalen Ereignis-
sen (Hessentage, Sportveran-
staltungen, Demonstrationen,
Abi-Feiern und Ähnliches), so-
wie Weiterbildungen und
Dienstausfälle, entstehen re-
gelmäßig Überstunden, die
aber durch gezielte Maßnah-
men nach und nach abgebaut
werden. Grundsätzlich ist jede
Schicht so besetzt das immer

BAD AROLSEN Sehr informa-
tiv war der Meinungs- und Er-
fahrungsaustausch von Mit-
gliedern der Arolser Freien
Wähler Gemeinschaft bei der
Polizei in Mengeringhausen.
Unter Führung ihres Vorsit-
zenden Walter Hufenreuter
sowie des Kreistagsabgeordne-
ten und FWG-Kreisvorsitzen-
den, Uwe Steuber, besuchten
sie die Polizeistation und wur-
den vom Dienststellenleiter
Polizeihauptkommissar
Achim Jesinghausen begrüßt.

Vor der Besichtigung der
Räumlichkeiten wurden die
Politiker von Achim Jesing-
hausen über die Organisati-
onsstrukturen der Polizeidi-
rektion sowie über die perso-
nelle und technische Ausstat-
tung seiner Wache informiert.
Der Zuständigkeitsbereich der
Beamten in Arolsen hat eine
große Ausdehnung mit weiten
Wegen und vielfältigen Aufga-
ben.

Die Vielzahl der Aufgaben
hat Spezialisierungen nach
sich gezogen, zum Beispiel-
Schwerlastkontrollen, Krimi-
nal- oder Verkehrsprävention,
Jugendarbeit, häusliche Ge-
walt, um nur einige zu nen-
nen. Polizeihauptkommissar
Jesinghausen erläuterte die

Die Struktur beleuchtet
Freie Wähler Gemeinschaft informiert sich am Polizei-Standort Mengeringhausen

mindestens ein Streifenwagen
im Einsatz ist. Bei Engpässen
wird Hilfestellung aus ande-
ren Polizeidienststellen hinzu-
gezogen. Bei der abschließen-
den Diskussion war auch Kri-
minaloberrat Achim Kaiser,
der Leiter der Polizeidirektion
Waldeck Frankenberg anwe-
send.

Sanierung
Ein Hauptgesprächspunkt

war der Zustand der Infra-
struktur. Es wurde deutlich,
dass die Polizeistation in Men-
geringhausen den Anforde-
rungen und vor allem den Vor-
gaben an eine moderne Poli-

zeiwache nicht mehr in allen
Bereichen entspricht. Bei der
abschließenden Besichtigung
der Räumlichkeiten konnte
sich jeder von der Notwendig-
keit einer Sanierung oder ei-
nes Umzuges in eine andere
Liegenschaft überzeugen.

Es gibt bereits Gespräche
mit den Verantwortlichen und
alle Beteiligten hoffen, dass es
in absehbarer Zeit eine für alle
zufriedenstellende Lösung ge-
ben wird. Die Polizeistation
wird als sehr positiv für das
subjektive Sicherheitsempfin-
den der Bürgerschaft in Arol-
sen wahrgenommen, so das
Fazit der Besucher. (nh/mow)

Einblick in die Arbeit: Die FWG Bad Arolsen auf der Wache der Polizeistation. Ganz links im Bild
Dienststellenleiter Achim Jesinghausen und FWG-Kreisvorsitzender Uwe Steuber. Foto: nh

ten, um ihre Zuchtergebnisse
einem Preisrichterteam zu
präsentieren. Gleichzeitig sei
die Rassegeflügelschau auch
eine kleine Geflügelbörse, auf
der Hobbyzüchter und Tier-
halter neue Zuchttiere erwer-
ben können, erklärt Georg
Wachs, Vorsitzender des GZV
Volkmarsen-Külte. Darüber hi-
naus stehe der Gedanke, Kin-
dern und Jugendlichen den
Umgang mit Tieren näherzu-
bringen, ganz weit oben. „Ge-
genwärtig gehören dem Ver-
ein zehn Jugendliche im Alter
von zwei bis 18 Jahren an.“

2016 feiert der Geflügel-
zuchtverein Volkmarsen-Kül-
te, dem neben Mitgliedern aus
Volkmarsen auch Züchter aus
Wolfhagen und Umgebung
angehören, sein 60-jähriges
Bestehen. „Aus diesem Anlass
wird der GZV in zwei Jahren
die Kreisschau in der Nord-
waldeckhalle in Külte ausrich-
ten, bei der über 700 Tiere aus-
gestellt und bewertet wer-
den“, sagt Georg Wachs. (zek)

KÜLTE. Zahlreiche Besucher
sind wieder zur „Allgemeinen
Rassegeflügelausstellung“, des
Geflügelzuchtvereins (GZV)
Külte in die Nordwaldeckhalle
gekommen. 33 Aussteller prä-
sentierten 253 Tiere, darunter
Hühner, Enten, Gänse, Tau-
ben und Ziergeflügel.

„Für Geflügelzüchter ist die-
se Schau eine gute Gelegen-
heit, ihre jahrelange Arbeit,
die viel Engagement und Freu-
de im Umgang mit den Tieren
erfordert, interessierten Gäs-
ten zu zeigen und gleichzeitig
beim Vergleich untereinander
den eigenen Leistungsstand zu
prüfen sowie darüber hinaus
Gedanken und Erfahrungen
auszutauschen“, würdigte
Bürgermeister Hartmut Linne-
kugel als Schirmherr der Ver-
anstaltung das ehrenamtliche
Engagement der Beteiligten.

Neben Ausstellern des gast-
gebenden Vereins waren Teil-
nehmer aus dem gesamten
Kreisverband „An der Eder“
auf der Geflügelschau vertre-

Züchter zeigen
mehr als 250 Tiere
Ausstellung in der Nordwaldeckhalle

Erfolgreiche Züchter: (von links) Helmut Henkelmann, Friedhelm
Koch und Karl-Heinz Holt errangenmit ihren Tieren die Auszeich-
nung V (vorzüglich) und Hv (hervorragend). Als Nachwuchszüch-
ter erfolgreichwar der zwölfjährige KarlWagener. Mit ihm freuen
sich auch Paul und LutzWachs. Foto: E.Müller

der Adventszeit erfreuen wird,
sondern auch alle Kunden der
Filiale. Als Dank für den schö-
nen Baumschmuck erhielten
die Kinder einen Adventskalen-
der. (zhs) Foto: Saure

schmucklose grüne Tannen-
baum in einen wahren Weih-
nachtsbaum-Traum verwan-
delt, der nicht nur die beiden
Sparkassenmitarbeiter Bärbel
Drotleff und Volker Menkel in

ßig gebastelt. Den entstande-
nen Christbaumschmuck
brachten sie nun in der Twister
Filiale der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg an. In nur weni-
gen Minuten hat sich der

Sterne, Nikoläuse, Schaukel-
pferde und Glitzerketten – die
vier- und fünfjährigen Kinder
des Evangelischen Kindergar-
ten St. Elisabeth Twiste hatten
in den vergangenen Tagen flei-

Baumschmuck von Kindern gebastelt

spannenden Stechen gegen
drei weitere Konkurrenten
durchsetzen konnte.

Das amtierende Schützen-
königspaar Joachim und Ste-
phanie Rest gratulierte den
Siegern aufs Herzlichste und
ließ verlauten, dass es auf-
grund der sehr guten Resulta-
te mit Sicherheit keine Proble-
me geben werde, einen Nach-
folger für sie im nächsten Jahr
zu finden – zumal auch die
Schützinnen gezeigt hätten,
dass mit ihnen bei den kom-
menden Schießen zu rechnen
sei. Die Gewinner werden
beim Antreten während des
nächsten Schützenfestes mit
Schützenschnüren geehrt.

Die Volkmarser Schützen-
gesellschaft 1638 feiert vom
22. bis zum 25. Mai 2015 ihr
nächstes Schützenfest. (nh/
ren)

VOLKMARSEN. Um gut für
das kommende Schützenfest
an Pfingsten 2015 und das da-
zugehörige Königsschießen
gerüstet und trainiert zu sein,
hat die Schützengesellschaft
Volkmarsen jetzt ein Martini-
Schießen durchgeführt. Insge-
samt 30 Schützen maßen sich
bei sehr guter Verpflegung
und ergiebigen Gesprächen in
den Räumlichkeiten des SSV
Massenhausen im Kleinkali-
ber-Gewehr-Schießen über 50
Meter.

Den geteilten ersten Platz
errangen dabei die Schützin
Ilona Schmand und der Kano-
nier Tobias Viesehon mit ei-
ner Punktzahl von jeweils 87
von 100 möglichen Ringen vor
dem Schützen Bernhard Biele-
feld mit 81 Punkten und dem
Leutnant Heiko Funke mit 79
Punkten, der sich in einem

Schützen übten
für das große Fest
Martini-Schießen mit insgesamt 30 Teilnehmern

Erfolgreiche Schützen: (von links) Heiko Funke, Schützenkönigin
Stephanie Rest, Ilona Schmand, Schützenkönig Joachim Rest, To-
bias Viesehon und Bernhard Bielefeld. Foto: nh


